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GASZUTEILUNG
6 Personen (4 Erwachsene, 2 Kinder)
5 Personen (2 Erwachsene, 3 Kinder)
3 Personen (2 Erwachsene, 1 Kind)
3 Personen (2 Erwachsene, 1 Kind)
3 Personen (3 Erwachsene)
2 Personen (2 Erwachsene)
2 Personen (2 Erwachsene)
2 Personen (2 Erwachsene)

46 Kubikm.
38 Kubikm.
22 Kubikm.
62/Kubikm.

Kubikm.
42 Kubikm.
25 Kubikm.

Durch die Blume
Der ausgezeichnete Schauspieler Jules

Berry verdient sehr viel Geld, hat aber
niemals einen Franc. Er lärjt sich bei
einem befreundeten Zahnarzt vier Wo¬

chen lang behandeln. Nach Abschluß
der Behandlung sagt er zum Arzt: «Und
jetzt wollen wir über die finanzielle
Frage sprechen!»

Der Arzt kennt Berry und lächelt:
«Aber das eilt doch nicht so!»

«Doch, doch, es eilt mir sehr», sagt
Berry.

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5. Original-Schachtel 10.
Kurpackung Fr. 25.

General-Depof: Sfraufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhol, Löwenstrahe 59
Postscheck VIII 16689

«Schön, wenn Du absolut willst,
sprechen wir über die finanzielle Frage»,

sagt der Arzt.
«Ich wurde, dafj du mich nicht im

Stich lassen wirst», sagte Berry erleichtert,

«kannst du mir tausend Francs

borgen?» "y

Bürgermeister!.
Apéritif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!

E. Meyer Basel Güterstrafoe 146

/

15X<1

IPSJ BELGIEN
heisst das landesübliche Mineralwasser
Spa" und ist als Quell der Heimaterde
besonders bevorzugt. - Grösste Beoch- ê
tung verdient aber auch unser gltbe- ^^^^^f^^i^^vT^.
währtes und in Ärztekreisen viel ge- J - .^fllnli^^Rl ll 'i'JU
rühmres ^i<<> 4§V

KUR- UND TAFELWASSER
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6 Personen (4 Drvselisene, 2 Xincler)
5 Personen (2 Lrvscksene, 3 Xincler)
3 Personen (2 Lrwsclisene, 1 Xincl)
3 Personen (2 ürvselisene, 1 Xin6)
3 Personen (3 Lrvsclisene)
2 Personen (2 Lrvsclisene)
2 Personen (2 Drvseksene)
2 Personen (2 Lrivsciiserie)

37>Xut>ilcill.
46 Xubilcin.
38 Xubilcin.
22 Kubilcin.
62/XubiIciii.

Xubiicin.
42 Xudilcm.
25 Xubilcrn.

vsr suzgs?sicknsis Zcksuzpislsriulsz
Lsrrv vsrciisnt sskr visl Oslcl, ksi sksr
nismslz sirisri i^rsnc. iir Islzi sick ksi
sinsm ksirsuncisisn ?sknsr?i visr Wo-

cksn Isng ksksncisln. t>Isck ^kzcklukz
cisr iZsksncilung zsgi sr ?um >^r?i: «Unci

jsi?i wollen wir üksr clis iinsn-islls
k^rsgs sprscksn !»

vsr ^r?i lcsnni lZsrr^ uncl lscksli:
«^ksr clss sili clock nicki so!»

«vock, clock, es sili mir sskr», zsgi
lZsrrv.

sicksr kekoosn clurcli

cZsnsrol-vspot! 5irsulzapo»islcs, ?ürici>

«5ckön, wsnn vu sksolui willst, svrs-
cksn wir üksr clis iinsniislls l^rsgs»,

zsgt clsr ^r?i.
«Ick wukzis, clslz clu mick nicki im

8iick Issssn wirzi», zsgts lZsrr^ srlsicli-
tsrt, «lcsnnzt clu mir tsuzsnci l^rsncz

korgsn?»

kufgermeisterli
^p^riiif on»5>^

Im 5cki«rsrivn

gsni kerrlick!
ii, l^Isvsr lZszsl Oüisrsirshs 146
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